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Politiſche Wochenſchau
er ſtiller wird s im politiſchen Getriebe die Oſterzeit

beginnt ihre Schatten zu werfen Dem Reichstage iſt in
dieſer Woche auch das preußiſche Abgeordnetenhaus
in die Ferien gefolgt die es weniger wegen der Dauer
ſeiner Tagung als mit Rückſicht auf die ſchier ins Unge
heuerliche wächſende Redeluſt die den Etatsberatungen
diesmal einen beſonderen Stempel aufprägte redlich verdient
hat Einzig allein das Herrenhaus iſt noch in Perma
nenz und man muß es den Herzögen Fürſten Grafen
und Baronen die ja meiſt von Geburt an ſchon ſichere
Anwartſchaft auf das haben weil ihnen Sitz
und Stimme mit der Erbſchaft ihrer Väter überkommt
laſſen ſie zeigen ſich redlich bemüht auch ihrerſeits mitzu
raten und mitzutaten am Wohle des Landes Wenigſtens
ſoweit das aus der bloßen Tatſache des Redens erkennbar
iſt das auch auf die erſte Kammer infizierend gewirkt zu
haben ſcheint Kaum ein Titel des gegenwärtig ihrer Be
ratung unterliegenden Etats wird aufgerufen an den ſie
nicht dieſe oder jene Bemerkung den einen oder anderen
Wunſch zu knüpfen hätten und die Herren Miniſter
liebenswürdig und entgegenkommend wie ſie nun einmal
ſind ſtehen ihnen treulich Rede und Antwort obwohl ſie
zumeiſt gezwungen ſind dasſelbe vorzutragen was ſie bereits
viel ausführlicher im Abgeordnetenhauſe verkündet haben
Nur Herr Budde der Eiſenbahnminiſter war in der glück
lichen Lage den Herren und damit auch dem Lande etwas
Neues zu ſagen und er verkündete mit einer gewiſſen
Genugtuung daß dank der zunehmenden Steigung desVerfeſrobe meter an der Ruhr und in Oberſchleſien und

unter dem Einfluß der in ſeinem Reſſort erzielten Erſparniſſe
das vom Finanzminiſter befürchtete Defizit von
35 Millionen Mark aus dem Abſchluß des eben ver
floſſenen Etatsjahres verſchwunden ſei Das zu hören
wäre ohne Zweifel auch dem Abgeordnetenhauſe angenehm
geweſen und gleich wie es im Herrenhaus geſchah hätte
man auch hier dem Eiſenbahnminiſter gern das erhebende
Gefühl gegönnt daß es wieder einmal die vielgeſchmähte
Eiſenbahn geweſen iſt die das Loch im preußiſchen Staats
ſäckel verſtopft hat Hoffentlich ſtellt ſich hinterdrein aber
nicht heraus daß die Erſparniſſe die der Miniſter auf
15 Millionen bezifferte am unrechten Orte gemacht
worden ſind

Die ſolchergeſtalt zum erſten Male ſeit langer Zeit wieder
erfolgte amtliche Konſtatierung des im Aufſſteigen er
lichen Verkehrs in den beiden hauptſächlichſten Jnduſtrie
Zentren wie die Einwirkung dieſes Aufſchwunges auf die
Staatsfinanzen ſind aber auch das einzig erfreuliche was
die Woche auf innerpolitiſchem Gebiete gebracht hat
Minder erfreulich iſt ſchon die ebenfalls im Herrenhauſe
erfolgte Ankündigung des Juſtizminiſters Schönſtedt daß
nachdem nunmehr der Entwurf eines Fideikommiß
geſetzes fertiggeſtellt ſei der Landtag in der nächſten
Seſſion beſtimmt auf deſſen Vorlegung rechnen könne Es
iſt zu bedauern daß die Regierung ihre Kraft an der Aus
arbeitung ſolcher gar nicht mehr in unſere Zeit paſſenden
Vorlagen verſchwendet den adligen gen zwar wird ſie
damit einen lange n Wunſch erfüllen im Volke aber
hat ſie auf wenig Verſtändnis zu rechnen weil der Staat
wie ja die wirtſchaftlichen Kämpfe der letzten Monate
erkennen laſſen durchaus kein Intereſſe an einer weiteren

des Großgrundbeſitzes hat Der Staat nicht
und deshalb auch nicht das Volk denn ſchon jetzt ſind in
Preußen nahezu 21/ Millionen Hektar Land e
riſch gebunden eine Fläche die um 400,000 Hektar größer
iſt als die welche ſämtliche 8,235 169 landwirtſchaftlichen Klein
wirtſchaften unker 2 ha umſpannen unter den 939 Fideikommiß
beſitzern befinden ſich nur 90 die bürgerlichen Familien
entſtammen und deshalb noch nicht ganz außer Berührun
mit dem Kern des Volkes gekommen ſind wenngleich auſie ſchon einen namhaften Propergſon zu denen ſtellen die
nach agrariſchem Vorbilde alle Hilfe auch in wirtſchaftlichen

Dingen vom Staate erwarten Der nächſte Landtag dürfte
jedenfalls eine heftige Auseinanderſetzung über dieſe Frage
ſehen die ſomit eine wenig angenehme Perſpektive auf die
künftige Seſſion eröffnet
Einſtweilen hat ſich dadurch jedenfalls der Juſtizminiſter
in der Gunſt des Junkertums befeſtigt der Finanzminiſter
wird ein gleiches tun können wenn er wie die Herrſchaften
es wünſchen den Stempel für die Errichtung neuer Fidei
kommiſſe ermäßigt und er hat nicht zu befürchten mit
ſeinem Kollegen vom Reſſort des Jnnern und dem des
Krieges der Ungnade der Konſervativen ausgeſetzt zu ſein
Es iſt eine beſondere Eigentümlichkeit der parlamentsloſen
und der politiſchſtillen Zeit daß in ihr mehr oder weniger
verſteckete Jntrigue geſponnen werden gegen die
Miniſter die es in irgend einer Weiſe mit der
herrſchenden Partei verdorben haben und deshalb erregt
der S an ſich den das Organ der ſchleſiſchen
Magnaten die Schleſ Ztg gegen Jan v Hammerſtein
und General von Goßler zu erdffnen an der Zeit be
funden hat keine beſondere Verwunderung Erſtaunen
ruft nur die Perſönlichkeit derer hervor die den Konſer
vativen unbequem geworden zu ſein ſcheinen Sowohl der
Miniſter des Jnnern wie der Kriegsminiſter ſind konſervativ
bis auf die Knochen und haben dieſe ihre Geſinnung zudokumentieren und p betätigen nie verſäumt es muß a
ſchon ein hoher Grad von Verſtimmung ſein der gegen ſie
herrſcht General v Goßler ſoll die militäriſchen Intereſſen
nicht ſchneidig genug vertreten haben ſagt man aber gerade
der gegenwärtige Kriegsminiſter hat eine äußerſt glückliche

Hand in der Vertretung ſeines Reſſorts vor den Parla
menten gehabt und darf ſich rühmen das Vertrauen der
ſelben in Maße zu genießen wie einer ſeiner Vor
änger Den Miniſter des Jnnern aber möchte man angeb
ich über das Revirement der Regierungspräſidenten ſtolpern

laſſen Ob s gelingt ſcheint zum mindeſten ebenſo fraglich
wie dieſer Grund zutreffend iſt Das Revirement hat mehr
oder weniger für alle Betroffenen Beförderungen und füreinen nur trotz ſeiner Verſetzung in einen größeren Bezirk eine

Enttäuſchung gebracht Das aber kann unmöglich aus
reichen die Stimmung zu verderben Sollte nicht vielmehr die
bekannte Anweiſung an die Landräte 2c ſich jeder Einmiſchung in die Wahlen zu enthalten nicht auch das unter
Mitwir r des Frhrn von Hammerſtein zuſtande ge
kommene Reglement zur S des Wahlgeheimniſſes
dazu beigetragen haben ihn als reif zum Sturze erſcheinen
zu laſſen Der Miniſter des Innern iſt der Wahlminiſter
in ſeiner Hand liegen die Fäden mittels deren man in
junkerlichem Sinne günſtige Wahlen erzielen kann ge
Herr von Hammerſtein dieſe Fäden noch nicht ſpielen laſſen
oder weigert er ſich dies zu tun Das ſind Fragen die
ſich unwillkürlich angeſichts der Auslaſſungen der Schleſ
Ztg aufdrängen die jedoch vielleicht ſpäter erſt eine
Antwort finden werden möglicherweiſe aber auch ſchon mit
der Aufklärung über den urſprünglich angeſetzten Wahl
termin bezüglich deſſen zwiſchen dem Vorwärts und
der offiziöſen Nordd Allg ſeit einigen Tagen ein
nicht gerade liebenswürdiger Meinungsaustauſch ſtattfindet
Wer recht wer unrecht hat iſt heute noch ſchwer zu ent
ſcheiden verfänglich find die Enthüllungen des ſozial
demokratiſchen Centralorgans für die Regierung jedenfalls
verfänglich inſofern nämlich als ſie ihr Zutreffen voraus
geſetzt beweiſen würden daß ſich ſelbſt bei Erledigung ſolch
wichtiger Fragen wie ſie die Feſtſetzung des Termins der
Neuwahlen darſtellen unverantwortliche Einflüſſe geltend zu
machen vermögen

Während ſo verſucht wird in die gegenwärtige Zuſammen
ſetzung des Miniſteriums eine Breſche zu legen befindet ſich
der Chef desſelben auf ſeiner Oſterfahrt gen Sizilien auf
der er auch ſeinem italieniſchen Kollegen Prinetti in Reapel
eine Viſite abgeſtattet hat Erörterungen von politiſcher
Tragweite werden bei dieſer Gelegenheit allerdings nicht
epflogen worden ſein ſodaß hinfichtlich der Betätigung der
eichspolitik nach außen hin der Kaiſerbeſuch in

Dänemark ungleich mehr Bedeutung beanſpruchen darf
Wird auch durch Monarchenbeſuche im allgemeinen an den
Beziehungen der Völker zu einander wenig geändert ſo
erhalten doch im vorliegenden Falle die friedlichen Wünſche
zweier ſtammesverwandten Völker offenen und lauten Aus
druck und das will um ſo mehr ſagen als es gar nicht ſo
lange her iſt daß der däniſche Hof noch den mancherlei
Gegnern der deutſchen Politik im Auslande als unbedingt
ſicherer Faktor in der Feindſchaft Deutſchland gegenüber
alt Die Trinkſprüche die am Donnerstag in Kopen

hagen gewechſelt wurden beweiſen daß es damit zu Ende
iſt und ebenſo laſſen die Aeußerungen der Preſſe hüben
und drüben erkennen daß auch bei den Völkern der Wunſch
beſteht Vergangenes vergeſſen ſein zu laſſen und in freund
nachbarlichem Verhältnis zu einander zu leben Leider iſt
friedfertige Geſinnung aber nicht jedermanns Sache und ſo
droht ſich hinten auf dem Balkan ein Unwetter zu
ſammenzuziehen das wenn es nicht gelingt das Ge
wölk zu zerſtreuen den ganzen europäiſchen Kontinent
in Mitleidenſchaft ziehen könnte Die macedoniſchen
Unruhen beginnen allmählich aus dem rein lokalen
Stadium herauszutreten und die Mächte zu beſchäftigen
Die Türkei hat Reſerven mobiliſieren und den aufſtändiſchen
Albaneſen ſogar mit Artilleriefeuer entgegentreten müſſen
und um das Maß voll zu machen iſt auch Rußland in die
Affäre hineingezogen worden durch die Verwundung ſeines
Konſuls ſeitens des Militärs Wenn es auch erklärt hat
für die Sache der Völker auf dem Balkan keinen Tropfen
Blut mehr vergießen zu wollen könnten ſich die Verhältniſſe
doch ſtärker zeigen und Rußland nötigen gerade im Inter
eſſe des europäiſchen Friedens auf dem Balkan einzugreifen
und Ruhe zu ſchaffen Der kalte Waſſerſtrahl der von
Petersburg aus halboffiziös nach der Seine gerichtet wurde
beweiſt wenigſtens daß man ſich an der Newa über den
Ernſt der Lage völlig im Klaren iſt und er wird hoffentlich
den Erfolg haben die franzöſiſchen Wühlereien im Orient
zu unterbinden Auch in Marokko will die Ruhe noch
immer nicht einkehren Neuerdings ſcheint es ſogar als
mache die Sache des Prätendenten Fottſchritte denn nicht
nur die Truppen des Sultans unter ſich beginnen ſich zu
befehden ſondern auch die Kabylenſiämme zeigen Neigung
zum Prätendenten überzugehen deſſen Situation momentan
ſicherer wie zuvor iſt Algier ſcheint gleichfalls von
den Unruhen angeſteckt zu ſein wie neuerliche Vorgänge
bei denen franzöſiſche Truppen eine bedenkliche Schlappe er
litten beweiſen und Frankreich hat jedenfalls mehr Urſache
ſeine Aufmerkſamkeit den Vorgaängen im Norden Afrikas
reden als im Orient Vorſehung zu ſpielen Die

orſehung weiß ganz allein auf welche Schultern ſie ihre
Laſten legt Frankreich iſt jedenfalls nicht dazu anserſepen
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Die kaiſerlichen Prinzen haben ſich geſtern nach E
mittag in Begleitung ihres Gouverneurs von Plön nach Berlin
begeben

ſei plötzlich telegraphiſch
Perſönlichkeiten eifrig am Werke ſeien

Auf die geſtrige Meldung der Staatsminiſter v Metz ſch
zum König von Sachſenweil Zeit hochſtehende

den König zu einer
milderen Auffaſſung der Kronprinzeſſin Angelegenheit zu be
wegen erfahren die L N von maßgebender Seite daß
Staatsminiſter v Metzſch keineswegs plötzlich vom König tele
graphiſch nach Gardone beruſen worden iſt ſondern daß König
Georg vor ſeiner Abreiſe nach dem Süden ſämtlichen Miniſtern
gegenüber in der letzten Geſemtminiſterialſitzung den Wunſch ge
äußert hat daß ein jeder dieſer Herren ihn einmal in Gardone beſuchen möge

Der Großherzsg von Heſſen iſt geſtern nachmittag vonſeiner mehrmonatigen Prientreiſe wohlbehalten nach Darmſtadt

zurückgekehrt und feſtlich empfangen worden

Der Kaiſerbeſuch in Dänemark
Ueber den Empfang den der Kaiſer in Kopenhagen fand

ſchreibt das amtliche Blatt Politiken
Der deutſche Kaiſer wurde vom König und der Kopen

hagener Bevölkerung mit Feierlichkeit und Herzlich
keit empfangen Es war prachtvolles Wetter und eine
Feſtſtimmung lag über der Stadt Alle fühlten daß derBeſuch des affers ein Ereignis von anderer
Art ſei als ein gewöhnlicher Fürſtenbeſuch Mitgroßem Intereſſe wird man die Reden leſen die bei der Tafel
gewechſelt wurden Die Rede des Kaiſer iſt von einem
ganz beſonderen Charakter Sie iſt abgefaßt in ſo huldigenden
Ausdrücken wie wohl ſelten ein Fürſt ſie einem anderen
gegenüber anwendet Die Rede des Kaiſers iſt ein Zeugnis
von der großen oratoriſchen Begabung des Kaiſers und die
überſtrömende Bewunderung gegenüber dem i und dem
ſtammverwandten däniſchen Volke wird ſicher die ſelbſt
verſtändliche Würdigung finden die eine ſo große Liebens
würdigkeit hervorruft Der Kaiſer ließ ſich nach der Tufel
die Gäſte vorſtellen und bewegte ſich zwiſchen denſelben mit
größter Liebenswürdigkeit Es iſt nicht zu viel seſagt daß
kaum ein einziger Gaſt da war mit dem der Kaiſer nicht ge
ſprochen hat beſonders unterhielt ſich der Kaiſer mit beiden
Präſidenten des Reichstages und mit dem Konſeilpräſidenten
mit dem er über mehrere r der auswärtigen Politik
ſprach Mit dem Konfeſſionarius ſprach der Kaiſer über
kirchliche Verhältniſſe hier zu Lande Während gewöhnlich
derartige Galadiners bis 10 Uhr dauern dauerte das geſtrige
bis 11 Uhr

Geſtern vormittag um 9 Uhr fuhr der Kaiſer in Begleitung
des Kronprinzen und des Prinzen Waldemar im offenen Wagen
durch die Stadt nach dem Muſeum für nordiſche Altertümer
Der Kaiſer beſichtigte unter Führung der Direktoren Müller
und Mallerup mit großem Jntereſſe die prähiſtoriſche Abteilung
des Nationalmuſeums ſowie diejenige für mittelalterliche
Kirchenkunſt und begab ſich ſodann nach dem Thorwaldſen
Muſeum wo er vom Kammerherrn Meldahl und dem Jnſpektor
Hauberg geleitet wurde Um 11 Uhr beſuchte der Monarch mit
dem Kronprinzen und dem Prinzen Waldemar ſowie großem
Gefolge das Verkaufslager der Königlich Däniſchen
Porzellanmanufaktur auf Amagerſtorv wo ſie vom
Direktor Dalgas Profeſſor Krog und dem Mitgliede des
Kontrollkomitees Apotheker Benzon empfangen wurden Der
Kaiſer beſichtigte einzelne Stücke mit großem Jntereſſe und
wählte ſich eine ausgeſuchte Sammlung aus dem für dieſe
Fabrik charakteriſtiſchen Porzellan aus Er ſprach ſich ſehr
ſchmeichelhaft über die Leiſtungen der Fabrik aus Um

12 Uhr machte der Kaiſer der Kronprinzeſſin einen
Beſuch Bald darauf empfing der Kaiſer den Beſuch des Königs
in ſeinen Appartements Um 1 Uhr begab ſich der Monarch
zum Frühſtück beim deutſchen Geſandten v Schoen Jm An
ſchluß an das Frühſtück empfing der Kaiſer in der Wohnung des
deutſchen Geſandten den Vorſtand des Vereins Deutſcher
Reichsangehöriger Der Kaiſer wurde auf ſeinen Fahrten
durch die Stadt vom Publikum überall herzlich begrüßt

Um 8 Uhr nachmittags begab ſich der Kaiſer nach Klampen
borg wo die Königlichen Wagen warteten in welchen die
Herrſchaften durch den Tiergarten nach dem Jagdſchloß Eremitage
fuhren Nach kurzer Beſichtigung deſſelben wurde die Fahrt
durch den Tiergarten nach Fortune fortgeſetzt Dann kehrte
man durch die Wolfsſchlucht zum Bahnhof zurück wo der
Sonderzug die Herrſchaften nach Kopenhagen zurückbrachte Von
hier aus wurde der Ausflug im königlichen Wagen nach dem
Königlichen Yachtklub fortgeſetzt woſelbſt auf Lange Linie das
neue Klubhaus beſichtigt wurde Abends nahm der Kaiſer an
einem vom Kronprinzen und der Kronprinzeſſin ge
gebenen Feſtmahle teil zu dem gegen 400 Einladungen er
gangen waren An dem Feſte nahmen ferner teil der König
die Königin von England die Kaiſerinwitwe von Rußland und
die übrigen hier weilenden Fürſtlichkeiten die Miniſter das
diplomatiſche Korps die Spitzen der Zivil und Militärbehörden
der Oberpräſident von Kopenhagen die Bürgermeiſter von
Kopenhagen u a

Der Kaiſer hat den Prinzen Karl und Harald von
Dänemark den Schwarzen Adlerorden verliehen

Der däniſche Geſandte in Berlin v Hegermann Linden
crone erhielt den Roten Adlerorden 1 Klaſſe Oberpräſident
Oldenburg Polizeidirektor Peterſen den Roren Adler
orden 2 Kiaſſe Ober Zollinſpektor Ring den Kronenorden2 Klaſſe Legationsſekreiär Prinz Reuß Vizetonſul Rößler
und Landwirtſchafts Attaché Dr Metzger erhielten den Roten
Adlerorden 4 Klaſſe Generalkonſul Martens den Kronen
orden 2 Klaſſe Legations Attache Frhr v Steinäcker und
Generalkonſulatsſekretär Bernhard den Kronenorden 4 Klaſſe
Konſeilpräſident Deuntz er erhielt das Großkreuz des Faen

den Roten

nach Gardone berufen worden

Adlerordens Kommandierender Admiral Uld all
Adlerorden 1 Klaſſe Generaldirektor Kammerherr Krag den
Kronenorden 1 Kloſſe Kriegsminiſter Madſen den Kronen
orden 1 Klaſſe Marineminiſter Joehnke den Kronenorden
1 Klaſſe

Der Oberhof und Hausmarſchall des Kaiſers Graf zu
efantenordens ernannt deren Man inekabinetts Vizeadmiral Frhr v SendeWit en aChef des

Bibran der Chef des itärkabinetts eralleutnant Graf
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gendorff erhielten das Großkreuz des Danebrogordens
eralmajor General à la snite v Löwenfeld Geheimrat

v Valentini wurden zu Kommandeuren 1 Klaſſe des Dane
brogordens Flügel Adintant Graf Schmettow Flügel
adjutant Korvettenkapitän von Grumme Leibarzt Dr Jl
berg Marineattache Frhr von Schimmelmann und
Generalkonſul Martens wurden zu Kommandeuren 2 Klaſſe
des Danebrogordens Legationsſekretär Prinz Reuß und Militär
attache Frhr v Steinäcker zu Rittern des Danebrogordens

u elee ſowie der Geſandte v Tſchirſchky und

ernannt

Politiſches

Das Staatsmintiſterium trat geſtern zu einer Sitzung
zuſammen

Gegenüber den wiederholten Behauptungen des Vorwärts
die Reichsregierung habe als Wahltermin für die
Neuwahlen zum Reichstag den 17 Mai oder 18 Mai in
Ausſicht genommen erklärt die Nordd Allg Ztg nochmals
mit aller Beſtimmtheit daß ſich der Reichskanzler niemals
dahin ſchlüſſig machte dem Kaiſer als Wahltermin den 17 Mai
oder 18 Mai oder überhaupt einen in der Nähe dieſer Termine
liegenden Tag vorzuſchlagen Die Nordd Allg Ztg gibt
dann an der Hand der amtlichen Schriftſtücke eine kurze Schil
derung des tatſächlichen Hergangs der Sache und ſagt Damit
die Vorbexeitungen für die Neuwahlen überall rechtzeitig in die
Wege geleitet wurden richtete der Stellvertreter des Reichs
kanzler am 21 März an ſämmtliche Bundesregierungen ein
Schreiben ſie erſuchend die beteiligten Behörden ſofort mit den
nötigen Weiſungen für die Vorbereitungen der Neuwahlen zu
verſehen Jn dieſem Schreiben iſt der Termin für die
Neuwahlen alſo überhaupt nicht bezeichnet Am
25 März hielt der Reichskanzler dem Kaiſer mündlich
Vortrag und erſtattete noch am ſelben Tage einen
Jmmediatbericht an den Kaiſer mit der Bitte den Wahl
termin auf den 16 Juni feſtzuſetzen Gleich
zeitig wurden die Bundesregierungen telegraphiſch benachrichtigt
daß die Neuwahlen voransſichtlich am 16 Juni ſtattfinden
würden Nachdem die Vollziehung der vom Reichskanzler am
25 März vorgelegten Ordre durch den Kaiſer am 28 März er
folgt war richtete der Reichskanzler am 29 März ein Schreiben
an die Bundesregierungen worin er mitteilte daß die Neu
wahlen am 16 Juni ſtattfänden und die Annahme ausſpricht
daß inzwiſchen bereits die Behörden mit entſprechenden An
weiſungen verſehen worden ſeien Die Nordd Allg Ztg ſtellt
ſchließlich ausdrücklich feſt daß die von ihr ihrem genauen
Wortlaut nach wiedergegebenen Schriftſtücke die einzigen
waren die in der fraglichen Angelegenheit ſeitens der Reichs
verwaltung an die Bundesregierungen gerichtet wurden Der

Vorwärts werde ſich nun wohl überzeugen müſſen daß ſeine
Behauptung die Regierung ſei erſt durch ſeinen Artikel vom
28 März beſtimmt worden die Neuwahlen für den 16 Juni
feſtzuſetzen jeder Begründung entbehrt Was die vom
Vorwärts ziterte Anleitung zur Aufſtellung der Wählerliſten

anlange da iſt der Nordd Allg Ztg nichts bekannt woher
ſie ihren amtlichen Charakter vorausgeſetzt ſtammt Seitens
des preußiſchen Reſſortminiſters ſei eine ſolche Anleitung jeden
falls nicht ergangen Was ſagt nun der Vorwärts Es
ſcheint alfo als ob er wie wir geſtern meldeten myſtifiziert
war

Ein Polengeſetz auch für Oberſchleſ ken ſoll nach
den Berl Neveſt Nachr beabſichtigt ſein Die Mittel gegen
die Polen in Oberſchleſien ſollen nicht weniger umfaſſend ſein als
für Poſen und Weſtpreußen

Dem Vernehmen der Nordd Allgem Zeitung nach iſt an
Stelle des in den Ruheſtand getretenen bisherigen Geſandten in
Belgrad Wirklichen Geheimen Rats Freiherrn von Wäaecker
Gotter der bisherige Geſandte in Gnatemala Dr von Voigts
Rhetz zum Geſandten in Belgrad ernannt worden der
in Gugatemala durch den früheren erſten Sekretär bei der Bot
ſchaft in Madrid Freiherrn von Seefried auf Buttenheim
erfetzt wird Den durch den diesjährigen Etat neuerrichteten
Poſten eines Kaiſerlichen Miniſterreſidenten in
Havanna hat der bisherige Legationsſekretar bei der Ge
ſandtſchaft in Stockholm Legationsrat Freiherr von Heintze
Weißenrode erhalten Auf den gleichfalls neuerrichteten
Poſten eines Miniſterreſidenten in Sönl Korea wurde
der bisherige Kaiſerl Miniſterreſident in Bangkok Legationsrat
von Saldern berufen der in der Perſon des bisherigen
Generalkonfuls in Yokohama Coates einen Nachfolger erhält

Volkswirtfchaftliches

Wie das Poſener Tagebl feſtſtellt ſcheint die Sachſen
gängerei in der Provinz Poſen erheblich nachz nlaſſen
Die Abwanderung aus den für die Sachſengängerei beſonders
in Betracht kommenden Kreiſen iſt geringer als in früheren
Jahren Auch eine Abnahme der Zuwanderung ruſſiſcher
land wirtſchaftlicher Arbeiter macht ſich bemerkbar Dagegen iſt

leider eine Zunahme der Auswanderung von Bauern
famil ien zu verzeichnen

Die Nachricht daß der Morgantruſt die Befugnis zu
erlangen wünſche ſeine Schiffe den Vereinigten Stagten
oder anderen Regierungen zu militäriſchen oder ſonſtigen
Zwecken zur Verfügung zu ſtellen hat in einem Teil der
deutſchen Preſſe Beſorgniſſe wegen einer Gefährdung deutſcher
Intereſſen wachgerufen Dem gegenüber hebt die Neue Ham
burgiſche Börſenhalle hervor daß die deutſchen Reedereien
tediglich eine Verkehrs bezw Tarifgemeinſchaft mit dem
Morgantruſt abgeſchloſſen nicht aber weiterreichende Ab
machungen getroffen haben Seine Mitglieder würden dem
gemäß auch von Maßnahmen der oben erwähnten Art voll
ſtändig unberührt bleiben

Wahlbewegnung

Verſchiedenen Blättern zufolge beabſichtigen die National
liberalen des Wahlkreiſes Erlangen Fürth die Aufſtellung
des Prof du Monliu Eckart in München deſſen neuliche
Tilly Rede die Zentrumspreſſe entrüſtete

Zur Aufſtellung des Herrn v Eyn ern als nationalliberalen
Kandidaten in Lennep Mett mann bemerkt die bündleriſche
Dtſch Tagesztg Uns perſönlich würde der bisherige Abg

Fiſchbeck gegenüber Herrn v Eynern noch als das kleinere
Uebel erſcheinen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Poſ Neueſt Nachr melden es ſei gegen 12 Mit
zlieder des polniſchen Wreſchener Unterſtützungs
komitees gerichtliche Unterſuchung wegen Fluchtöegün
ſt i gung eingeleitet

Heer und Flotte
General Herwarth von Bittenfeld Kommaundeur des

15 Armeekorps iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches
mit Penſion zur Dispoſition und gleichzeitig à la suite des
Königin Eliſabeth GardeGrenadier Regiments geſtellt
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Am Regierungstiſch Studt u a
Die Etatsberatung wird beim Kultusetat fortgeſetzt
Oberbürgermeiſter Fuß tritt wie vor Jahren für die Pflege

der alten Sprachen ein deren Grammattſk ein unvergleichliches
Rüſtzeng für die geiſtige Bedeutung der deutſchen Sprache bilde
Außerdem aber vermitteln ſie uns die für unſere Kenntnis der
Kultur und ihre Entwicklung unvergleichlichen Klaſſiker der
Griechen und Römer deren Leiſtungen heute nur die Werke der
erleſenſten Geiſter gleichkommen können Redner begrüßt die
Einheitsſchule weil ſie die Vorzüge der humaniſtiſchen Gymnaſien
mit denen der anderen höheren Schulen verbinden ſoll die
Reformſchule ſei die ſo dankenswerte Einheitsſchule Er bitte
den Miniſter mit dem Verſuch der humaniſtiſchen Reform
aymnaſien nicht aufzuhören ſondern ſie auszudehnen bis man
zu endgültigen Reſultaten kommt und dieſe werden davon ſei
er überzeugt dahin gehen daß das humaniſtiſche Reform
gymnaſinm für lange für abſehbare Zeit die vollkommenſte
Löſung der ſo ſchwierigen und wichtigen Schnulfrage bilde

Profeſſor Schmoller bekennt ſich als Freund der humaniſtiſchen
Bildung aber wir haben mit der Tatſache zu rechnen daß ſeit
den ſechziger Jahren die klaſſiſchen Sprachen die Schüler nicht
mehr zu feſſeln vermochten In den ſiebziger und achtziger Jahren
trat eben die formaliſtiſche Phiologie an die Stelle der Philologie
die den Geiſt des Altertums und der antiken Geſchichte in den
Vordergrund ſtellte Lehrer und Schüler verſagten Dazu haben
ſich die äußeren Verhältniſſe völlig geändert Die Umwälzung
iſt nicht von heute auf morgen geſchehen ſie iſt das Ergebnis
einer längeren Entwickelungsperiode ob die Dreigeſtaltung
unſerer höheren Schulen das Richtige iſt wird die Zukunft zeigen
in der Frage des Reformgymnaſiums ſtehe ich auf dem Boden
des S Fuß balte aber die humaniſtiſche Bildung nach wie
vor hoch

Der Miniſterialdirektor Althoff weiſt darauf hin daß dem
Latein durch die neuen Regiements wieder eine ſtärkere
Stellung im Lehrplan und der Prüfung gegeben ſei und be
zeichnete die Frage der Bewährung des Reformgymnaſiums als
noch nicht ſpruchreif

Profeſſor Hillebrand bezeichnet es als einen Nachteil des
gegenwärtigen Zuſtandes unſerer humaniſtiſchen Gymnaſien daß
man da keine Sprachen beherrſchen lerne Vor allem müßten
die alten Sprachen wieder in den ihnen gebührenden Vlatz ein
geſetzt werden Es ſei empörend daß es ihm paſſieren konnte
daß ein Primaner ihm auf die Frage nach dem Genetiv von
totus antwortete toti ſtatt totiuse Er erkenne an daß der
neue Lehrplan etwas mehr für die alten Sprachen getan

t aber doch ſei dies nur als eine Abſchlagszahlung zu be
rachten

Kultusminiſter Studt betrachtet es als einen großen Vorzug
und als eine wertvolle Errungenſchaft der Schulreform daß es
ihr gelungen iſt den Charakter des Gymnaſiums als einer
humaniſtiſchen Bildungsanſtalt zu ſtärken Es hat nunmehr
eine Vermehrung der Lateinſtunden um ſechs ſtattgefunden
Das bietet eine weſentliche Garantie dafür daß die Unvoll
kommenheit der früheren Ergebniſſe nunmehr einem beſſeren
Zuſtande weichen wird Die Gutachten der Sachverſtändigen
der Provinzialkollegien c ſtimmen darin überein daß jetzt die
Unterrichtsergebniſſe im Lateiniſchen ſich gebeſſert haben und
wir können in dieſer Hinſicht beruhigt in die Zukunft ſchauen
Die Beſorgniſſe des Herrn Vorredners in dieſem Punkte
ſind alſo gegenſtandslos Freilich das können wir nicht be
wirken und das wird der Herr Vorredner auch nicht ver
langen daß die alten Sprachen wieder gänzlich das Ueber
gewicht im humaniſtiſchen Gymnaſium erlangen Es war gerade
der leitende Geſichtspunkt der Schulreform hier eine justitia
clüstributivs zu üben die katſerlichen Erlaſſe haben hierfür die
maßgebende Direktive gegeben die ſegensreiche Früchte zeitigen
wird Herrn Fuß ſchwebt als Jdeal die Einheits und Normal
ſchule vor die unſere verſchiedenen Schulformen ablöſen ſoll Jch
halte aber gerade die organiſchen Gebilde unſerer Schulen in
ihrer eigenartigen Geſtaltung für ſehr wertvoll und ich würde
die Hand nie dazu bieten können daß irgend eine Einheitsſchnle
eingeführt wird Dieſe mag ihre Vorteile haben Aber eine
derartige Schabloniſierung hat auch ihre weſentlichen Nachteile
ſie würde zu einer Art von Kirchhofsruhe führen die dem Unter
richt ſehr ſchädlich ſein würde

Oberbürgermeiſter Struckmanun Hildesheim empfiehlt die höheren
Mädchenſchulen den Provinzialſchulkollegien zu unterſtellen

Kultusminiſter Studt Wir wünſchen dieſe Durchführung auch
es fehlen aber die nötigen Kräfte in den Provinztalſchulkollegien
Jn einzelnen Gegenden iſt das aber bereits durchgeführt

Oberbürgermeiſter Lentze Barmen Jch ſtimme mit dem
Oberbürgermeiſter Struckmann in dieſem Punkte nicht überein
Jch halte den jetzigen Zuſtand für den beſten

Frhr v Durgnt und Graf Zieten Schwerin wenden ſich gegen
die theologiſche Lehrfreiheit
Kultusminiſter Studt der zur Beglaubigung ſeiner perſön
lichen kirchlichen Stellung auf ſeine Tätigkeit in den Synoden
verwies trat dieſem Angriffe mit Entſchiedenheit entgegen Die
Vorkommniſſe in Kiel und Bonn bedauere er in beiden Fakul
täten ſei für Anſtellung auch poſitiv gerichteter Lehrer Sorge
getragen Die Lehrfreiheit berge gewiſſe Gefahren in ſich aber
durch ſtaatliches Eingreifen könnte nur geſchadet werden Man
könne das Vertrauen haben daß Unfruchtbares Unwahres im
Kampfe der Geiſter von ſelbſt ausgeſchieden werde Die Lehrer
der theologiſchen Wiſſenſchaft müßten ſich der Lehrfreiheit aller
dings durch das Gefühl der Verantwortlichkeit würdig erweiſen
ſich auf den Lehrſtuhl beſchränken und nicht ſich mit vermeint
lichen Ergebniſſen ihrer Wiſſenſchaft an die Kicche wenden
Die Staatsverwaltung werde immer danach ſtreben daß die
Lehrſtühle der Theologie mit Männern von wiſſenſchaftlicher
b igteit doch auch von warmem Herzen für die Kirche beſetzt

werde n
Profeſſor Schmoller Es handelt ſich nicht darum zwiſchen

pofitiver und negativer Theologie zu unterſcheiden ſondern
zwiſchen hiſtoriſcher Bildung in der Theologie und viſſenſchaft
und dem rein dogmatiſchen Standpunkt Und da möchte ich
ausſprechen Ohne eine gewiſſe hiſtoriſche Bildung iſt auch heute
in der Theologie unter gar keinen Umſtänden auszukommen und
wenn Frhr v Durant konſequent ſein will muß er überhaupt
die hiſtoriſche Bildung aus der Theologie hinausweiſen
Zuruf des Frhrn v Durant Nein und es bleibt ein Dogmatismus ſtarrſter Art Das Chriſtentum beſteht jetzt 2000 Jahre

Die Bekenntniſſe und das was man als Orthodoxie anerkannt
hat haben ſich immer gewandt Sie können eine gewiſſe Be
rechtigung einer gewiſſen Wandlung eines Bekenntniſſes in den
untergeordneten Fragen nicht unterdrücken und Sie können es
dem einzelnen poſitiven Chriſten der dieſes oder jenes im Be
kenntnis nicht mehr anerkennt noch nicht beſtreiten daß er ein
guter Chriſt ſei Jch glaube daß Sie einem Mann wie
meinem verehrten Freund Harnack nicht abſtreiten können daß
er für das 19 Jahrhundert vielleicht dasſelbe iſt was für das
16 Jahrhundert Melanchthon war Oho So viel Freiheit
müſſen Sie den Fakultäten und Univerſitäten laſſen dabei wird
der Glaube nicht zu kurz kommen Der große Kampf zwiſchen
Wiſſen und Glauben beherrſcht die ganze Weltgeſchichte er iſt
ein befruchtendes Mittel für unſere geiſtliche für unſere gemüt
liche für unſere religiöſe z Man kann über ihn
nicht Herr werden durch plumpes Eingreifen man muß in
dieſen Dingen eine gewiſſe Freiheit der inneren Entwicklung
laſſen und man muß vor allem zugeben daß unſere evangeliſche
Kirche auf dieſem Standpunkte der Freiheit ſteht und daß ſie
mit dieſem Standpunkt ſteht und fällt Wenn Sie ihr dieſe
Freiheit nehmen wollen dann gibt es nur eines kehren Sie

in den Schoß der katholiſchen Kirche zurück das iſt der anzie
wirkliche konſequente Weg wenn ie die Freiheit uns be
ſchränken wollen Wollen Sie aber im Geiſte unſerer
Reformatoren frei bleiben ſo müſſen Sie auch eine freie theo
logiſche Wiſſenſchaft dulden Lebhafter Beifall

Profeſſor Löning Jn einer ſo wichtigen ja in der wichtigſten
Sache die das Herz des Menſchen bewegt halte ich es für
nötig daß keine Mißverſtändniſſe obwalten Deshalb muß ich
gegenüber Frhrn v Durant erklären daß ich eine Vereinigung
zwiſchen unſerer Anſicht nicht für möglich halte Beifall
Freiherr v Durant ſteht auf dem Boden des Dogmas der
katholiſchen Kirche ich auf dem der evangeliſchen Reformation
Die Theologie hat die Wahrheitslehre aus dem Evangelium
heraus zu forſchen Jch ſehe den Kern unſereschriſt
lichen Glaubens nicht in der ſtarren feſten Form
Die deutſchen Univerſitäten können nie und nimmer unter
ſcheiden zwiſchen der Freiheit der Forſchung und der Lehr
freiheit wie Frhr v Durant will Jch proteſtiere dagegen im
Namen der deutſchen Profeſſoren und noch mehr im Namen
der akademiſchen Jugend daß eine ſolche Unterſcheidung ge
macht wird Lebhafter Beifall Der deutſche Profeſſor hat zu
lehren was er für wahr hält ſonſt iſt er nicht würdig deutſcher
Profeſſor zu ſein Man ſpricht oft von dem Kampfe in der
Bruſt des jungen Theologen Ja ſind denn unſere Studenten
Kinder Wir ſollen ſie zu Männern heranbilden zum Kampfefür das Leben Wer ſagt uns was Wahrheit iſt Das ſoll
uns die Wiſſenſchaft ergründen Nicht die Paſtoren können uns
die Wahrheit allein geben auch nicht die Synode oder General
ſynode Das ſteht in Widerſpruch mit der evangeliſchen r
das iſt katholiſch Luther nannte die Paſtoren Bürgermeiſter
ihrer Gemeinden Die Freiheit des Chriſtentums laſſen wir
uns nicht durch die Paſtoren nicht durch die Provinzialſynode
und nicht durch die Generalſynode nehmen Beifall

Generalſuperintendent Du Dryander möchte allerdings die ſog
liberale Richtung aus der Theologie verbannt ſehen erwartet
dies jedoch nicht vom ſtaatlichen Eingreifen ſondern von der
freien Entwickelung der Wiſſenſchaft

Gegenüber einer Kritik der Grundſätze für die Lehrerinnen
Prüfung erklärte Miniſter Studt daß er entſchiedener
Gegner der mechaniſchen Abrichtung des Gedächtniſſes in den
Seminarien ſei und das Hauptgew cht nicht auf die Anſammlung
von Kenntniſſen ſondern auf die Entwickelung der pädagogiſchen
Fähigkeit gelegt wiſſen wolle

Ausführlich ging der Prof Löning Halle auf die Frage einer
geſetzlichen Regelung der Schulunterhaltungspflicht unabhängig
von einem umfaſſenden Schulgeſetze ein Er begründete dieſe
Forderung hauptſächlich mit der zu ſtarken Belaſtung der
Bauern gegenüber den Gutsbeſitzern Daß vielfach auch
die entgegengeſetzte Beſchwerde beſtehe betonte Herr
v Wedell in der Sache ſelbſt dem Vorredner beiſtimmend

Miniſter Studt erklärte die Staatsregierung ſei fortgeſetzt
mit dieſem Gegenſtande beſchäftigt doch ſtehen erhebliche
Schwierigkeiten entgegen unter denen die dem Staate auf
zuerlegenden finanziellen Verpflichtungen in der gegenwärtigen
Finanzlage beſonders ernſt ins Gewicht fallen Zu welchem
Zeitpunkt die Vorlage des Geſetzes möglich ſein werde laſſe ſich
unter dieſen Umſtänden nicht beſtimmen

Eine Anregung der Oberbürgermeiſter Bender und Fuche
wurde durch einen Regierungskommiſſar dahin beantwortet daß
das zugeſagte Geſetz über die Denkmalpflege ſich auch auf den
Schutz prähiſtoriſcher Funde erſtrecken werde

Damit ſchließt die Etatsberatung Der Etat wird bewilligt
Es folgt der Kommiſſionsbericht über den Geſetzentwurf über

die Bildung eines Ausgleichsfonds für die Eiſenbahn
verwaltung

Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Zweigert beantragt namens
der Kommiſſion der Vorlage in der vom Abgeordnetenhaus be
ſchloſſenen Faſſung zuzuſtimmen Debattelos wird dies an
genommen

Die Denkſchrift über die Ausführung der Geſetze betr Be
willigung von Staatsmitteln zur Verbeſſerung der Wohnungs
verhältniſſe von Staatsbeamten und Arbeitern in Staatsbetrieben
wird durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt

Dex Gefetzentwurf betr die Bewilligung weiterer Staats
mittel zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Staats
beamten und Arbeitern in Staatsbetrieben wird unverändert
und debattelos genehmigt

Das Haus vertagt ſich auf den 29 April Petitionen und
kleinere Vorlagen

Präſident Fürſt zu Wied wünſcht dem Hauſe frohe Oſter
ferien

Schluß nach 4 Uhr

Ausland
Die Unmrnhen in Macedonien

Uebereinſtimmenden Konſnlar Meldungen aus Monaſtir
zufolge hat im Diſtrikte Ochrida vom Freitag bis Sonntag ein
förmlicher Aufſtand ſtattgefunden Die Veranlaſſung war
folgende Eine bulgariſchez Bande tötete mehrere Mohainmedaner
Truppen und Baſchibozuks verfolgten dieſelbe und umzingelten
zwei Dörfer auf den Höhen von Debrca nördlich des Ochrida
Sees wohin die Bande ſich geflüchtet hatte worauf die Truppen
und Baſchibozuks von den Einwohnern aus 12 bulgariſchen
Dörfern umzingelt wurden Die Bande entfloh Auf beiden
Seiten wurden zahlreiche Perſonen getötet und verwundet
Die Lokalbehörden ſind bemüht die Einwohner zur Rückkehr
in die Dörfer zu bewegen Jn den letzten Tagen ſind einige
Morde ſeitens der Komitees wegen des Feldhüterwechſels vor
gekommen

Die Verwundung des ruſſiſchen Konſuls Schtſcherbing in
Mitrowitza iſt ernſt jedoch nicht lebensgefährlich Die Pforte
verſicherte dem öſterreichiſchzungariſchen und dem ruſſiſchen Bot
ſchafter ſowie anderen Diplomaten daß bereits vollſtändige Ruhe
eingetreten ſei und daß in einigen Tagen die gänzliche Be
ruhigung und dauernde Unterwerfung der Albaneſen durchgeführt
ſein werde Das hat die Pforte übrigens früher bei ähnlichen
Anläſſen wiederholt und mit der gleichen Beſtimmtheit verſichert
ohne nachher jemals Recht behalten zu haben

Angriffe anf die Bahnlinien
Eine in der Donnerstag Nacht in Konſtantinopel eingetroffene

Depeſche meldet daß auf der Eiſenbahnſtrecke Saloniki Kon
ſtantinopel in der Nähe der Station Angiſta eine 30 m lange
Brücke zerſtört und nicht weit davon ein Tunnel be
ſchädigt wurde Die unteren Schichten des Widerlagers der
Brücke wurden zum größten Teile zerſtört Die Telegraphen
drähte ſind vernichtet Ver Verkehr wird durch Umſteigen bei
der Brücke morgen wieder aufgenommen werden Der mut
maßliche Täter iſt der bulgariſche Bandenführer Alex Porojlue

Rußland und Frankreich in der macedoniſchen Frage
Die Pariſer Preſſe weiß ſichtlich noch nicht wie ſie ſich zu

der ruſſiſchen Strafpredigt ſtellen ſoll Temps erkennt darin
daß das Journal de St Petersbourg den Aufſatz der Now
Wremja übernommen hat den Beweis eines amtlichen
Urſprunges erklärt jedoch die Vorwürfe träfen ihn ſelbſt
nicht da er für Frankreich niemals eine Schutzmachtrolle in
Macedonien gefordert und die Macedonier nie gegen die Re
formen aufgewiegelt habe Figaro begnügt ſich damit den
amtlichen Charakter des Nowoje Wremja Artikels zu be
ſtreiten und zu bemerken daß ſowohl die amtlichen Urkunden
als auch alle Tatſachen die Behauptung widerlegen daß zwiſchen



der ruſſiſchen und franzöſiſchen Politik oder doch zwiſchen der
ruſſiſchen und franzöſiſchen Preſſe ein Gegenſatz beſtehe

Streikbewegnng in Holland
Die Direktion der Schiffahrtsgeſellſchaft Nederland hat eine

Kundgebung an die Arbeiter gerichtet in welcher ſie auf die
großen Verluſte hinweiſt welche ſich für den Hafen von
Amſterdam aus einem Ausſtande ergeben würden

Handelsblad erfährt eine Partie Schienen die für die
Ausfuhr nach China über Amſterdam beſtimmt war werde
nach Emden geſchickt werden

Kulturkampf in Frankreich
Die Regierung erteilte den Präfekten den Auftrag innerhalb

14 Tagen 3800 Predigerklöſter aufzulöſen dagegen macht
die Auflöſung der Schulklöſter Schwierigkeiten da die Kinder
welche in ihren Lehranſtalten Unterricht genießen ſchwer unter
gebracht werden können Vorläufig bewilligt die Regierung ihnen
eine Friſt bis Ende des Schuljahres man glaubt jedoch daß die
Lehranſtalten der ſogenannten frères ignorantins noch darüber
hinaus beſtehen werden

Stndententumulte in Salamanca
Jn der alten ſpaniſchen Univerſitätsſtadt Salamanca iſt es

am Donnerstag infolge von Studentenexceſſen zu
blutigen Zuſammenſtößen mit der Gendarmerie
gekommen Ein Student war von einem Poliziſten geohrfeigt
worden und einen darauf von der Studentenſchaft erhobenen
Proteſt hatten die Behörden gar nicht der Beachtung wert be
funden Die Kommilitonen des Beleidigten waren infolgedeſſen
auf das höchſte erbittert und erregt zogen vor die Präfektur
und bombardierten das Haus mit Steinen Nun erhielt die
Gendarmerie Befehl gegen die Ruheſtörer vorzugehen und ſie
zu zerſtreuen Aber die Studenten empfingen auch die Polizei
mannſchaften mit einem Hagel von Steinen Die Gendarmen
gaben Feuer und ſchoſſen mit ihren Mauſergewehren in
die dichteſte Gruppe der Studenten Die Wirkung war ſchreck
lich zwei der jungen unbeſonnenen Leute ſtürzten ſofort tot
nieder zahlreiche andere wälzten ſich auf dem Boden in
ihrem Blute Später drangen die Gendarmen ſogar in die
Hörſäle der Univerſität ein Das wohl übermäßig ſcharfe
Vorgehen der Behörden hat für die verantwortlichen Stellen
ſchon Folgen gehabt ſo dankte der Gouverneur von
Salamanca ab Die Regierung iſt wegen der noch
immer wachſenden Unruhen in der Provinz ernſt
lich beſorgt

Jn Madrid ſelbſt iſt die Erbitterung über das grauſame Ein
ſchreiten der Gendarmerie von Salamanca allgemein und die
Studentenſchaft der ſpaniſchen Hauptſtadt veranſtaltet Kund
gebungen Die Univerſität war am Freitag geſchloſſen die
Balkons ſind mit ſchwarzen Draperien behangen Die Madrider
Studenten drahteten an alle Univerſitäten einen Proteſt gegen
die Vorfälle in Salamanca und ernannten einen Ausſchuß der
nach Salamanca reiſt und Totenkränze überbringt Angeblich
haben in Salamanca die Gendarmen geſchoſſen als die Studenten
flohen weshalb die meiſten der Opfer im Rücken
verwundet wurden Die Mauern der Univerſität ſollen
mit Kugeln förmlich geſpickt ſein Bei weiteren Unruhen in
Salamanca wurde ein Polizei Jnſpektor verwundet die Ar
beiter ſchloſſen ſich den Studenten an

Vom Bürgerkrieg auf Harti
Nach einer Meldung aus Cap Haütien hat der dominikaniſche

Kreuzer Preſidente der auf ſeiten des Generals Vasquez
ſteht am Mittwoch die Stadt San Domingo von neuem
beſchoſſen General Vasquez fordert die Uebergabe der
Stadt die Aufſtändiſchen wollen jedoch Widerſtand leiſten

Wie aus San Domingo vom 31 März berichtet wird ſind
in einem Gefecht bei Guerra 20 Meilen von San Domingo
146 Mann getötet oder verwundet worden Die
Verbindungen im Jnnern ſind unterbrochen Der Handels
vertehr ruht vollſtändig

Nordamerika
Die Verhandlungen zwiſchen dem Geſandten Bowen und

den Vertretern der verbündeten Mächte über das
Haager Protokoll in Sachen der Venezuela Frage
haben am Freitag früh in Waſhington in der engliſchen Bot
ſchaft begonnen Geſtern überreichte Bowen einen Abänderungs
vorſchlag zum britiſchen Protokoll Dem Vernehmen nach hat
Freiherr Speck von Sternburg Anweiſungen gleichlautend mit
denen Herberts erhalten Der italieniſche Botſchafter Major
des Planches wird im Einklang mit dem engliſch deutſchen Pro
gramm verfahren

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Amtsgerichtsrat Martin Paulſen in Kiel der das Amt

des Syndikus an der dortigen Univerſität beinahe 15 Jahre
inne hatte iſt am I April aus dieſer Stellung geſchieden Aus
dieſem Anlaß hat den Scheidenden die juriſtiſche Fakultät zum
Doctor honoris causa ernannt

T Prof C Schiffner a o Profeſſor der
und Elektrometallurgie an der
o Profeſſor ernannt worden

Hüttenkunde
Bergakademie Freiberg iſt zum

e Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
c Eine Dermatologiſche Geſellſchaft hat ſich in

es gele e c Johann RilleHe 903 aus Innsbruck als Riehls Nachfolger naLeipzig kam gebildet et 4
T Für das Pettenkofer Denkmal

errichtet werden ſoll wurde der Münch Mediz Wochenſchr
zufolge in der letzten Sitzung des britiſchen Komitees ein Aus
ſchuß ernannt der eine Sammelliſte im ganzen Lande zirkulieren
taßt und die eingegangenen Beiträge dem Bürgermeiſter von
München übermittelt Jn Deutſchland ſind bereits über 60,000
Mark für das Denkmal geſammelt und außer in London haben
ſich in Paris Wien und Athen Nationalkomitees gebildet

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April 1903
9 Die Zunahme der nördlichen Abweichung der Sonne vom
Aeguator bewirkt daß deren Stand im Mittag eine immer
größere Höhe über unſerem Geſichtskreiſe erreicht und die
Punkte des Aufgangs und Untergangs mehr nach Nordoſt bezw
nach Nordweſt rücken Der Zeitraum zwiſchen Aufgang und
Untergang der Sonne beträgt den 1 pril 12 Std 89 Min
den 30 14 Std 40 Min Den erſten Lichtſchimmer am öſt
lichen Himmel erblicken wir Mitte d M früh 3 Uhr die
ietzten Spuren der Dämmerung am Nord Weſthimmel erlöſchen
abends Uhr Den 21 tritt die Sonne in das Zeichen des
Stieres

Den Mond ſehen wir im erſten Viertel den 5 früh 2 Uhr
als Vollmond den 12 früh 1 Uhr 18 Min im letzten

das in München

51 Min
Jlertel den 19 nachm 10 Uhr 30 Min Neumond tritt ein den

nachmittags 2 Uhr 31 Min Fn Erdnähe befindet ſich der
Mond den 5 abends 8 Uhr Abſtand 49,830 Meilen in Erd
e 19 früh 6 Uhr Abſtand 54,500 Meilen im auf

Knoten den II im niederſteigenden Knoten den 26

e

oberen Zuſammenkunft mit der Sonne abends im Nordweſten
mit bloßen Augen zu ſehen ſein zuletzt reichlich tunde

und iſt ſo hell daß man ſie in der hellen Tämmerung hoch an
ſüdweſtlichen Himmel als ſcharfen weißen Lechtpunkt finden kann
Der Untergang erfolgt den 1 bald nach Uhr den 30 nach
10/2 Uhr am nordweſtlichen dſienut Die Entfernung von der
Erde iſt den 15 26 2 Mill Meilen

Mars hat rückläufige Dezerng im Sternbilde der Jung
frau und iſt noch die ganze Nacht hindurch zu beobachten Jn
den frühen Abendſtunden fällt er am öſtlichen Himmel durch
ſeine Helligkeit und ſeine rötliche ſofort in die Augen
und die Helligkeit nimmt auch noch nicht ſehr bedeutend ab in
den ſpäten Abendſtunden erreicht er ſeinen höchſten Stand am
Südhimmel Entfernung von der Erde den 15 13 Millionen
Meilen

Jupiter rechtläufig im Sternbilde des Waſſermann ſtehtfrüh noch in der hellen Hanmerung und wird erſt Ende April
kurze Zeit nach ſeinem bald nach 3 Uhr erfolgenden Aufgange

er Der Abſtand von der Erde beträgt 114 Millionen
eilen
Saturn bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde des Stein

bocks Seine Aufgänge fallen früh zwiſchen 32, Uhr den 1 und
2 Uhr den 30 zu letzterer Zeit kann er etwa Stunden lang
vor Tagesanbruch geſehen werden Entfernung von der Erde
203 Mill Meilen

Uranus rückläufig im Sternbilde des Skorpion geht den 1
früh 1/ Uhr den 30 nachts vor 11 Uhr auf ſein Ort unter
den Sternen liegt in 265 Grad gerader Aufſteigung und
231/2 Grad ſüdlicher Abweichung Bei dem tiefen Stande des
Planeten und dadurch bedingter Lichtſchwäche iſt es fraglich ob
man denſelben mit bloßen Augen auffinden kann Entfernung
von der Erde 374 Mill Meilen

ixſternhimmel Unſere ſchönſten Sternbilder ſtehen jetzt
niedrig im Weſten und gehen zeitig unter ſo Orion großer

Hund Stier ſpäter der kleine Hund und die Zwillinge der
Löwe ſteht im Südweſten die Jungfrau mehr im Süden unter
der Jungfrau der Rabe im Südoſten die Wage Jm Norden
findet man den Fuhrmann Perſeus unter dieſem einen Teil der
Andromeda ferner die Caſſiopeja und gerade herauf an dieſer
ſteht der Polarſtern Der große Bär befindet ſich im Scheitel
punkte Jm Nordoſten ſteigen der Schwan und die Leier herauf
im Oſten zeigen ſich Herkules und höher hinauf Bootes
und die Krone unter dem Vootes die Schlange und ſpäter der
Ophiuchus

Jn der Nacht vom 11 zum 12 April ereignet ſich eine auch
bei uns ſichtbare Mondfinſternis dieſelbe iſt nahezu
total nur der äußerſte nördlich Rand des Mondes bleit vom
Erdſchatten frei Die Finſternis beginnt den II nachts 1 Uhr
30 Min und endet früh 2 Uhr 50 Min, ſie iſt ſichtbar im
rößten Teile Aſiens im indiſchen Ozean in Europa Afrika

im atlantiſchen Ozean und in Amerika

Leipzig Sternwarte H Leppig
Gerichtsverhandlungen

Berlin 3 April Der frühere Konkursverwalter Julius
He gert aus Spandau der nach Unterſchlagungen im Betrage
von über 80,000 Mark geflüchtet und ſich unterwegs noch
durch eine Urkundenfälſchung auf den Namen ſeiner Frau 11,000
Mark verſchafft hatte wurde am Freitag von der 2 Stiaf
kammer des Berliner Landgerichts II zu 4 Jahren Gefäng
nis und 3jährigem Ehrverluſt vernrteilt Drei Monate wurden
durch die erlittene Unterſuchungshaſt für verbüßt erachtet

Pruvinztalnuachrichten
W Löb ejün 3 April Vom Zuge zermalmt Heute

morgen wurde unſer Bahninſpektor welcher erſt ſeit dem
1 März hier iſt beim Aufſchreiben von Lowries von einem
Güterzuge den er nicht bemerkt hatte überfahren Er war
ſofort eine Leiche

e Petersberg 2 April Diebſtahl Schulzenwahl
Jn der vorletzten Nacht drangen Diebe in die Wohnung der
Wittwe Z in dem benachbarten Großbadegaſt wo ſie nachdem
ſie durch das Küchenfenſter eingeſtiegen einen Schinken und
über zwanzig Stück Würſte verſchiedener Sorte ſich aneigneten
Die Täter ſind bis jetzt noch nicht entdeckt Der Ortsvorſteher
Walter in Brehna iſt als ſolcher auf eine ſechsjährige Amts
periode wiedergewählt

S Bitterfeld 3 April Realſchule Ruheſtand
Nach dem 11 Jahresbericht der hieſigen Realſchule auf das
Schuljahr 1902,3 wurde die Anſtolt in den 6 Klaſſen der Real
ſchule von 204 und in den 3 Klaſſen der Vorſchule von 65 im
ganzen alſo von 269 Schülern beſucht Davon waren 263 Evan
geliſche 3 Katholiſche und 3 Jnden dagegen 151 Einheimiſche
100 Auswärtige und 18 Ausländer Vei der Schlußprüfung
beſtanden 21 Der Magiſtrat gewährt einigen würdigen
Schülern aus dem Schmidtſchen Vermächtnis für Schulzwecke
Unterſtützungen zur Beſtreitung des ganzen oder halben Schul
geides Jm nahen Radis iſt am 1 d M Lehrer und Kantor
Graul nach 48 jähriger Dienſtzeit wovon er 33 Jahre in der
Gemeinde Radis gewirkt hat in den wohilverdienten Ruhe
ſtand getreten Auf dem Gutshofe fand ein Feſtmahl im
engeren Kreiſe ſtatt während bei einer erhebenden Schulfeier
er dem Scheidenden außer verſchiedenen Geſchenken durch Propſt
Schütze aus Kemberg der Kronenorden IV Klaſſe überreicht
wurde Abends fand im Rodenſteinſchen Gaſthof ein Feſt
mahl von etwa 40 Gedecken ſtatt Zum Nachfolger iſt Lehrer
Däumichen aus Wolferode beſtimmt

Fisleben 3 April Scherbelberg Volksküche
Konfirmation Bei der Ausbeſſerung und Erneuerung der
durch die Erdſenkungen in den letzten 10 Jahren beſchädigten
Häuſer wurde der Bauſchutt in dem weſtlichen Teil der Galgen
ſchlucht abgeladen Die Schlucht war bald zugedeckt und der

Anwohnern vielen Verdruß bereitete Abgelodene Aſche ver
unreinigte bei ſtarkem Weſtwinde Häuſer und Wohnungen
namentlich aufgehängte Wäſche Ta nun der Eisleber Scherbel
berg eine anſehnliche Höhe hat ſo ſoll er jetzt mit Erde bedeckt
und dann ſpäter bepflanzt werden ſodaß er in einigen Jahren
eine Zierde der ſtädtiſchen Anlagen ſein wird Jn dem
Scherbelberg ltegt ein gutes Stück Alt Eisleben be
graben Wie Ende des Monats März iſt für das vergangene
Winterhalbjahr die hieſige Volksküche geſchloſſen worden Es
wurden in der Zeit vom 15 Dezember v J bis jetzt 13,211
ganze und 4892 halbe Portionen abgegeben
werden in unſſerer Stadt 266 Knaben
konfirmiert

Staßfurt 3 April Tödlicher Unfall Auf einer
hieſigen chemiſchen Fabrik verunglückte der 28jährige Arbeiter
Rößler indem er zwiſchen zwei Wagen geriet und von dieſen ſo
erheblich gequetſcht wurde daß ſeine ſofortige Aufnahme in das
Krankenhaus erfolgen mußte Dort iſt er bereits ſeinen ſchweren
Verletzungen erlegen

8 Unterißdorf 3 April Ein ſchwerer U nglücksfall
ereignete ſich hier beim Gutsbeſitzer Otto Schlieſer Beim
Abſchirren ſchlug ein Pferd den Geſchirrführer Wagner und
verletzte ihn ſchwer im Geſicht Die Naſe wurde zertrümmert
und das linke Auge lief aus Der Verunglückte wurde ſoſort
dem Städtiſchen Krankenhauſe in Eisleben zugeführt wo er
hoffnungslos daniederliegt

Oſterfeld 3 April Vom einigen Deutſchland
Jm Auftrage des Herrn Regierungspräſidenten teilen die Land
ratsämter den Polfzeiverwaltungen mit daß die Großherzoglich
Sachſen Weimariſche Staatsregierung es gqusdrücklich abgelehnt

Zu Palmarum
und 244 Mädchen

erkur wird einige Zeit nach ſeiner den 18 ſtattfindenden hat die Großherzoglichen Behörden zur Vollſtreckung der von

c v e

73 Aprit 188 ſeſtgeſehten Poli,eiſtrafen zu ermächtigen
Venus entfaltet als Abendſtern einen immer gröveren Glanz

Grund des Geietzes v
wird daher nur übrig üeihben bef in Preußen verüblen Ueber
tretungen von Perſonen die im Großherzogtum achien ihren

preußiſchen Polizeibehörden auf

oder von denen anzunehmen iſt daß ſie dort
ihren Aufenthalt nehmen werden bevor etiogige Gegen e feſt
geſetzte Strafen don den diesſeitigen Behörden vollſtreckt werden
können von polizeilichen Staffeſtſetzungen abzuſehen ind die betr
Strafſachen an den Amtsanwalt zur geriſchtlichen Verfolgung
abzugeben Selbſtverſtändlich wird auch nun von Behörden
des Großherzogtums Sachſen auf Vollſtrickung dort feſtſetzter
Polizeiſtrafen von den diesſeitigen Behörden künſtig abzuſehen ſein

h ihlberg Elbe 3 April Der größte Eibſchleppdam ev W ierieita ug Der kürzlich vom Stapel
elaſſene und vor einigen Tagen in Betrieb genommene95 Dampfer der Oeſterreichiſchen Nord WeſtDampfſchiffahrts

Geſellſchaft iſt der größte und leiſtungsfähigſte Elbſchleppdampfer
der bisher erbaut wurde Er hat 1000 Pferdekräfte zieht
120,000 Zollzentner bergwärts was 600 Eiſenbahnwaggons
gleichkommt hat eine Länge von 72 Meter und eine Bieite über
die Radkaſten von ca 19 Meter Die für den Schleppdienſt auf
der Unterelbe ökonomiſch notwendigen großen Ausmeſſungen
geſtatten dem Dampfer nicht die alte Dresdener Brücke zu
paſſieren deren Durchgangsöffnungen zu eng ſind Jn unſerem
Nachbarorte Strehla iſt der Vau einer ſtädtiſchen Waſſerleitung

in Ausſicht genommen Einfst g unElſterwerda 2 April nführung Feuer Unſernener r Baade wurde geſtern durch den Geh
Reg und Provinzial Schulrat Frieſe Magdeburg in ſein Amt
eingeführt Der Äkt geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier
Jn Rohna brannten Scheune und Anszugshaus des Guts
deſitzers Seifert nieder Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß
faſt nichts gerettet werden konnte

W Halberſtadt 3 April Eine Feuerbrunſt brach heute
abend im Schuhbof in einem der beſterhaltenen mittelalterlichen
Fachwerksbauten der Stadt aus Das Gebäude brannte voll
ſtändig nieder

O Suhl 2 April Beſchußanſtalt Verſchwunden
Die hieſige Königl Beſchuß anſtalt iſt jetzt 10 Jahre in
Wirkſamkeit Während im erſten Betriebsjahre die Einnahmen
die Ausgaben nicht decken konnten hat das ſoeben zu Ende ge
gangene Betriebsjahr eine Einnahme von faſt 50,000 M gebracht
Für den Beſchuß einer Waffe werden 5 Pf bis 75 Pf erhoben

Der Flurhüter Auguſt Schmidt in Dietzhauſen iſt ſeit Freitag
voriger Woche verſchwunden Man nimmt an daß er Selbſt
mord begangen hat

Wohnſitz haben

Vermiſchtes

Für den Sänger Wettſtreit der zu Frankfurt a M im
Juni ſtattfinden ſoll iſt die Feſtordnung endgültig feſtgeſtellt
Am 5 und 6 Juni beginnt das Wettſingen der einzelnen
Gruppen je um 10 Uhr vormittags und 3 Uhr nachmittags
Das große vom Frankfurter Sängerbund und der Frank
furter Sängervereinigung gegebene Begrüßungskonzert bei
dem 1700 Sänger mitwirken ſindet vorher am Mittwoch
3 Juni 8 Uhr abends ſtatt Am letzten Wettſtreittage iſt dann
das Preisſingen der 11 für den en eren Wettbewerb beſtimmten
Vereine woran ſich die Preisverteilung und am Abend der Feſt
kommers für die Sänger ſchließen werden

Zum Unglück auf der Königin Luiſe Grube wird noch mit
geteilt Durch den Luftdrüuck infolge des plötzlichen Zubruch
gehens in Flöz Heinitz wurden drei Mann getötet Durch
gleichzeitig nach Flöz Schuckmann abziehende Brandgaſe wurden
in dieſem Flöz noch ein Steiger ein Aufſeher und zwei Mann
erſtickt von denen drei zur Rettung herbeigeeilt waren Jm
Lazarett befinden ſich noch acht Verletzte Da ſich die ver
mißten 14 Mann bis jetzt noch nicht gemeldet haben iſt zu
befürchten daß ſie ſich noch in der verbrochenen Strecke oder in
einem durch die Brüche abgeſchnittenen Brernsſchachtfelde
befinden Die Brandgaſe ſind durch den friſchen Wetterſtrom
zurückgedrängt worden Die Aufwältigungsarbeiten konnten
deshalb von beiden Seiten der Strecke in Angriff genommen
werden dürften aber vorausſichtlich mehrere Wochen in Anſpruch
nehmen Die neue Waſſerhaltung und die Förderſchächte ſind
im Betriebe

J einer Animier Weinkneipe in Nürnberg hatte am Mittwoch
ein junger Mann eine größere Zeche gemacht Später verließ
er das Zimmer Als die Kellnerin nach ihm ſah und zu dieſem
Zweck die Tür der Toilette öfſnete ſchoß der Fremde auf das
Mädchen und verwundete es an der rechten Schulter Darauf
jogte er ſich ſelbſt eine Kugel durch den Kopf Geld wurde bei
ihm nicht gefunden

Der Antomobiliſt Graf Zborowky der wie mitgeteilt in Nizza
tödlich verunglückte iſt der Schwiegerſohn des Milliardärs Gould
Seine Frau iſt faſt irrſinnig vor Schmerz Sein mit ihm ver
unglückter Begleiter lebt noch er hat eine Gehirnerſchütterung
davon getragen borowky hatte gewettet daß er in 15 Minuten
von Nizza nach La Turbie fahren würde Die Route hat keine
Serpentinen nur Kurven längs des Berges Montgros

Sechs Kinder verbrannt Nach einem Telegramm aus
Budweis ſind bei einem in Teutſch Maliken ausgebrochenen
Brande ſechs Kinder in den Flammen umgekommen

Ein Revolverheld Jn einem Logierhauſe in Wyjitechapel ſing
Donnerstag nachmittag ein Engländer plötzlich nach gering
fügigem Streit eine Revolverſchießerei an Vier junge
Deurſche Heinrich Mans Karl Ever Bruno Weiß und
Wilhelm Molges wurden verwundet Die Berletzten be
finden ſich im Hoſpital

Letzte Telegramme
Verlin 4 April Gelegentlich einer im oberen Lichtſaal der

Schutt wurde zu einem anſehnlichen Berge aufgebaut der den

Luiſe Gruhe

Philharmonie abgehaltenen Sitzung der Geſellſchaft zum
Roten Kreuz ſtürzte ein Mitalied in einen offenen
Kellerſchacht und brach beide Oberſchenkel ſodaß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird

Hannover 4 April Der durch das Duell mit dem Landrat
v Bennigien bekannte Domänenpächter Falkenhagen wurde
auf 4 Wochen aus der Haft auf der Feſtung Weichſelmünde be
urlaubt Er weilt gegenwärtig in Hannover

Kattowitz 4 April Die Zahl der Toten in der Königin
beträgt 21 Es wurden 13 Leichen ge

borgen

Müuchen 4 April Nunmehr ſteht feſt daß Miniſter
von Feilitzſch nach den Wahlen ſeinen Poſten
verläßt
Wien 4 April Nachrichten aus 2 zufolge

iſt der Zuſtand des verwundeten ruſſiſchen Konſuls
äußerſt beſorgniserregend

Bndapeſt 4 April Die Unabhängigkeitspartei be
ſchloß in ihrer geſtrigen Konferenz falls die Regierung auf
Weiterberatung der Vorlage betr Erhöhung der Rekruten
kontingents beſtehe die Annahme des Budgetproviſoriums durch
die ſchärfſte Oppoſition zu verhindern

Amſterdam 4 April Es ſtreiken ſämtliche ſtädtiſche
Straßenarbdeiter 7

Rom 4 April Um den Papſt nicht zu ermüden wurden die
Pilgerempfänge bis auf weiteres vertagt

Madrid 4 April Jn Barcelona fanden Kundgebungen
der Studenten wie in Salamanca ſtatt Die Univerſität iebenfalls geſchloſſen vſttät in



z

WBoeotter Ausſichten
anf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdo ten

6 April Kühl wolkig vielfach Niederſchlag Nachts
kalt Windig

6 April Normale Temperatur Regenfälle Stark windig
2 Avpril Wärmer wolkig Regenfälle Sturmwarnung
d April Wenig verändert windig Sturmwarnung für

die Küſten

Meteorologiſche tion zu Halle

3 April T ApriI Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 75,8 754 0e Cetſins Sel Feuchtiglei t 70 0W 9 N 2 S 2Maximum der Temperatur am 3 April 4
Minimum in der Nacht vom 3 April zum 4 April 3,8 0
Niederichläge am 4 April 7 Uhr morgens 0,1 mm

7

Handel Gewerbe und Verkehr
In der Hauptversammlung der Oesterreichischen Kredüt

Anstalt erklärte der Direkior in Beantwortung von Anfragen über
den tand der Skodawerke und über den BResitz der Kreditanstalt
an Skodaaktien die Skodawerke seien mit viel Arbeit und Kosten s0
ausgestattet das sie allen Anforderungen entsprechen köanten Die
Fabrikanlagen gehörten zu den besten des Kontinents Das Unter
nehwen gab vor einigen Monaten der österreichisch ungarischen
Heeresverwaltung ein Rohrrücklaufgeschütz zur ErprobungDer Erfolg war nach allen Richtungen glänzend Infolgedeas n kamen
den Skodawerken mehrere Sehiffkesarmie rungen von der Kriegs
marine zur Lieferung zu darunter von grossen 4 Zentimetergeschützen
Er hoffe dass bei der Durchführung der Neubewatnung die Skodawerke
ip erster linie und in hervorragender Weise werden beschäftigt werden
Es scheine noch immer unsicher zu zein ob sich die Regierung für
Bronosge oder Stahl euts cheiden weide aber auch wenn Bronze
gewählt würde würde dies doch uur die Geschützrohre betreten Alle
übrigen Geschütabestanäteile werden aber Stahl sein und dies letztere
werde hinreichen die Stahlindustrie voll zu beschäftigen Die Kredit
aostalt ist an den Skodawerken mit 16 Mill Kronen beteiligt

In der Hauptversammlung von Max Segall Aktieng in
Berlin Strumpffabrik wurden die Ausſichten als günstig bezeichnet
Die vorliegenden Aufträge gewährten der Fabrik volle Beschäftigung
bis zum Herbet man könne auf eine höhere Dividende 1902 4 Pror
i V 0 rechnen

Die Grosse Berliner Strassenbahn vereinnahmte im März
3709,848 81,446 mehr und durchsehnittlieh täglich 75,634 M

oder 1541 M mehr Das erste Quartal weist damit ein Mehr von
138,746 M auk

Der Aufsiehtsrat der Braunzehweiger Strassenbahn
geselle chaft schlägt wieder 4 Proz Dividende vor

Buenose Aires 2 April Goldagio 127,27
Rio de Janeiro 2 April Wechsel auf London 12132

Preise von Kali Kunxen
feetgesiollt von Samu el Zielenziger Berlin und Essen 3 April

Gold Brief Geld j BriefBeienrode 4825 4875 Hoheunfels 75090 7600Bernhardshall 925 Hohensollern 525 5400Burbach 4825 Jnetous I 50751 6050Carlstund 5400 5452 Kaiseroda 458550 4800Friedriohshall 1225 1275 Neustassfurt l132,650Giüokaut Sondereh 10,400 Ronnenhberg Aktien 895 930
Hedwigsburg 7400 7500 SalzdetfurthKaliw A 21009
Hereynia 20,030 20,200 1 Wilhelmehall 10,000 13,200

Kuhlenkuxe fest höher Nordfeld und Ewald Der arkt für
Kaliwerte verkehrt in steigender Tendenz gesueht besonders Gläckaut
Hedwigsburg und Hoberfels Johannsehall 3790 G 3375 B Von Erz
uxen Peterszeohe gefragt

Getreide Mählen Brzougnisse u a w
New Vork 3 April Telegr Roter Winterwelzen

loco 79 vorige Notierung 80 Mai 78 78 Juli 75
752 September 738 745 Mais Juli September498 493 Dezember 498 49 Mehl 3,00 3,10 3,00 3 10

Soetreidefracht I
Ohicago 3 April Telegr Weiren Juli 70 70September 68 687/ Male Juli 432 437/5

e rlin 3 April Früöhmarkt Weizen
157 10 158,90 ab n Mai 160,00

loco Märker
Fest Roggen jocoAarker 332,50 132,50 ab Bahn Mai 138,652 Fest

Gerste Leichte inländische Futterger te 124,09 132 ,00 do
sehwere 133 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Hahn do russ 123 125 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
posen vchles fein 154,09 166 00 do markisch meckenbl pomm
poren zchles mittel 149,00 153 00 do märkisch mecklenb
punim schles gering 136,09 139,00 mi Geruch 128 138 alles frei
Wagen und b Bahn do russ 134 138 frei Wagen Still Mais
Amerik mixed 114,09 115,00 frei Wagen Still Erbsen
inländische Futterwaare mittel und russische 144,09 152,09 do keine
153 1t8 alles frei Wagen Weizenmehl Fr 00 19,75 21,50
Roggenmehl Nr O u 1 17,40 19,00 Weigenkleie grobe9,30 9 70 do feine 9,20 9,70 Roggenkleie 9,35 ,75

Hamvurg 3 April Weizen ruhig holsteinizcher u mecklen
burgischer 153 Hard Winter No 2 April Abledung 131,60 Koggen
ruhig södruseischer fest 9 Pud 29/25 April Abi 103 50 meoklenburg
and ho steinischer 141,00 Mais matt 114,00 155,00 do runder
31,29 Hafer ruhig Gerste stetig

PFetereburg 3 April Weizen loco
Hates 1000 49

Amsteordam 3 April Weizen auf Termine gesehäkfirlos
i Nov Roggen aut Termius geschäftslos Mai Okt
Antwerpen 3 April Weizen bebauptet Roggen Gerste

und Hafer ruhig
London 3 April Schlusz Markt fest aber ruhig
Liverpool s5 April WMüllermarkt Weizen fest2 Penny höher Mehl fester Mais american mixed unverändert

bis 1 Penny nieäriger

Oelsaaten Oele Fertwaren
New PVork 3 April Telegr Schmalz Western at 10,3510,40 do Rohe und Breite 86 10,50 eam 10,95

Chicago 3 April Telegr Schmalz Mai 9,90
Juli 9,75 9,82

e men 3 April Sehmalz Stetig Loco Tubs und Firkins
2 Pfg in Doppeleimerp 52 Plg schrwimmend März ieter Tubs u

Firkins Doppeleimer r Pfg Speck Ruhig Short loco Pfg
t 5 3 ril r unverzoll ruhig o 48 50s 3 April Sohlussbericht zubö il 50,5Mai 6925 dIai Aus 9278 Sept Dez o z ubol test April 50,60

An wverpen 3 April Schmalz per April 124,50
Potersburg 3 April Hant 15Talg loco 6,80 6 40 p nes Leinzast loco 28,82

Koggen per April 90

Potroleum
New Vork 3 April Telegr Petrolenm Standard white in

New Vork 8,35 do in Philadelphido Credit Balauces Ont i i 8,39 do Retined 10,50 in Casern

a h art 3 April Petroleum etetig
Antwerpen 3 April Sohlus zheriehte hJuni 21,50 Br Fest

Standard vwhne loco

Type weias

per Mai 21,25 per
Spiritus
Branntwein 45 Vol för 120 x hFest Brennerei 250ää A Vor 57

Hamburg 3 April Spiritue rahig April 13 /6 Br 1328 0
April Mai 13778 Br 1356 AMai Juni 13 /6 Br 1828 Julit u 13 /s Br 1328 Juni JuliParis 4 ril Spiritu behauptet April 48,50 Mai AgziAn et es 5025 Panptet APrN 4550 240i 48,30 Mai

Nordhausen 3 April

Kaffee
Hawburz 2 April Kallee rubig Umsoatt 1509 Sack

v a g 6 Uhr Kaklee r RantodGdFeum dertenpiet Sept 25 Des 27,75 Gd ärz 28,25 09
Amseterdem 3 April Java Kaffee good ordinary 28,25

Meavre 3 April Sohlueaberioht Berieht aer Hamburger
afee good average BavitoeFelmann Ziogler u Co K7s per April

Firma
81,50

April Mai 5,17 Mal Juoi 18
Aue Sept 8,10 t Okt 4,76 4,77 Okt Nov

Juni Juli 5 18 6,1i r
ch 7Aal Sept 82,75 Des 33,59 März 34,25 Unregelmüreig Manohester April 22r Water Taylor 5 20r Water Leer w e z Water h c h i 32rock courante Qualität 40r Mule Mayall 82 40 r Menio Wilkingonä 52 r r 92 92r Warpoope ILees 8 36r Warpeop Rowland es 36r Wa

M r Mai Aurket n per Ort Jan 2730 p Poer Greiliogton r Double Weston 954 69r Double vourante Qual
C 3 Apuril veoh Javazuexer ioco vom Röübenrop 1228 92r 116 yards 16 grey printere aus 32r/40r 198 Fest

zuecker loko s ehb 2 d Leieht Wasserstände bedeutet uber unter NulA Keti Oppiazo wmiaalie h a n T x
1 re w h 7Dir vo 3 April Woehenberfent Weisrontels Oderper 4242 133 7

Ottirielle Notieranges do Onterpegol z 7Amerioan good ordin 5,06 Fern moder roogb tair 5,70 Trotha 13 3 1723 2löw midäli 5 tai 30 Aleleben Oberpegel 2 2,33 3 34 1m 5522 dar do Unterpegel 42 w a2 3Loge m a r e wäin ir 538 Bornbo 4 ijos c 1Bany Peea miàdal e z pee ar 552 Kralbe Soerpegei T 7
ken g r 6 Broae g J do Uoterpegel eng v wer 7ernam fair 48 ne olda u Iser BgoerSood tair Buounugüer g u e tCeara fair 5,44 dal 952 P e eDenn le tenz 1 rag e 0,09 1 Wittenberg 7n Lea kair J good u n 0 1 Boueiau w 177 8e aun 0,12 WBarhb 11,8381 2r good fair l 6 Seinä kuily goog Pardubitr 4 6,20 15 Magdeburg 27
eru rough kair S u ne e u Brandeis angermünde 4 01 1S fair 75 Bengal n rood e Melnik 0,18 16 MWittesberge 1,78 2
I I 7 7 e e9 ne 8,25 Madras Tinnevelly good 5 u e e T z 8 r eLiverpool 3 April Baumwolle Umsatz 5099 davon Dresden 121 15

kür Spekulation und Export 500 B Tendenz Ruhig Aussig Von den oberen Plätzen werden 23 om Fall gemoeldet
Amerikanische good ordioary Lieferungen Ruhig April 5,17 Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg gezahlt

Oppein Portl Cem 3 122 00620 Deuts Hp B Pfd VII 4 101,096261 Bergwerks a Ratten Gos
Berliner Bä Orten Kopp l 0 1I44,756 do u Ia conv 101,26020 h T misv r rse Rhein Chaw u Dinasw 9 91,00b2B do X unkdb 1900 4 101,40b20 r rot 145 i

vom 3 April Sangerbäuser Masoh 5 186,75b25 do XI u XII 1928 4 I103 0000 e z 2J Saxonis Cewent 3 102,5060 Hamb 251 310 un 19051 4 101 10020 Saroper WalzweorkErgänzung zu den telegr alcie 0 51 50020 4 100,75 e Berzeliue O 106 oAleldungen im gestr Abendblatt e en 63/2 166,75020 n 1908 3/2 98000 e 38 e
S Sehwartzkopff 19 228,500 do S 46 190 uk 1905 cBank Disoonto Siemens Glas Industr 18 245 00620 do alte u on 90 90070 er w 2

Borlin Weoheel /5 on 432 Stettiner h Diaier 298 990 5 Hann Bed Pf I uk 1904 95 327395 Baxer Kohlen on 15 175
Amsterd 31/2 Brüssel z Wien 5 Sudenburg Maschin do do II 3 96,59 Gel xireh G 0 116 00ba0Potereob A on don Paris 3 er Köin Rottw Pulv ſt 199 o o o III 100 26 n Gust o 617Vereinshrauerei Artern 51/2108500 o do IV vr ſoi o Harzerieen gut s
Deutsche Fonds u Staatspa V r Inauetrio 9 Zu Ieipz Hyp B VII 1908 38 Kattovitzer n 12 218,28 a

n Pa P Wittener ur 7 169 7562 do do F 4 102 90 n Königin Marienhb V A 57,00 baBarmwer Stadianſeihe 972 160 10620 W ilhelmshütte conv 81,00626 o do VIII IX 102 80610 Leopold Eäderit 7 105
Borliver Stadt Obi 101 30620 Sueckerfabr Fraustads 10 146 100 ein eB conv 97 7000 i i u l 2375
do do 1692 3172 101,89010 o Serie I a St Pr 66,00deBMagdeburger S Ani Sih 100,2560 Dontsehe Rieeonb Prior Oblig 4o unkav bis i905 912 97 70 lager Bergwern 59

et u 106300 on r r do unkäb bis 1907 8312 97 70 Marienhütie Kotzenau O 78 30020
a p r 3 Halle Hettstedt 31/2 95 00b261 do Em VI 1 Mend Schwert St Pr O 91,506 0
Baynaehe Srieihe Se ee 40 V ee lieb do erleehlenh C 133 38228ein w I 73n D e Deuntsche Bisenb St Prior Nordd Gr Kred Pfdb 2 Sechlesisch Zinkhütten 17 375 00Bam 590 rin Lore a on Freien Worronan 85 re er eece 1908 ſt äa ho e rie tn a 1oee
Meininger 7 I oose 31 o Dortmund Oronau K 8 P r A o kr Z 89 20601 aepp 40 Thlr Looeel 8 1131 50b r 15 u o sigo e oOoblig v Industv a Bergw Ges

Posensche 102 o Iig Flektr Geeellsoh 102 25
AusläAndiscohe Fonäds Eigenb Prior Oblixationen F B C Ptd II r 110 103,706 Aschaffenb Papierf a 103 606

Argent Gold Anl 59 s do III V u VI rz 100 108,906 Aschersleb Kaliwerke 4 101,106ne o o ar 83 90b1 tal Eis Obl St gar 3 70,20626 do XIII r 1001 5 101 2566 Bochumer Grsestahir 20 So do Miiteimeerb eitr 4 102,800 o I mich 1955 102 25 Deeeauer Gas n 10s 102
Sarar Stadt An 1884 42/2 94,20 berg Czernowits a XV ukb 1904 96 90626 Dortmunder Onion 5 I111 1060

e e 21/3 93 601 Oeet Frz Staateb gar 393 90b26 do XVIII ukb 1910 1I102 20B Ffektr Lieht u Kraft 41 108 606
Cnen Gold Am i e do Ergünzungen 3 91,706 do XIX ukb 1911 103 o Gr Berl Pferdeb T u T 99 90de
Shinerieono r 5/2 do Gold Pr r n 1882 un e W An 83 90ee9t O0esterr IoKkalbahn 00b2 o 0 V Heliose oktr Ges47 5 105,10b2B e oräwestohr 5 111,4060 do ukb 1906 32 58 on do do 90i 101 106 S0aöeter Bahn Tamb 66,60620 P B abg 606rz125 IFr Krupp Obl 4 102 506

a T i a 683,00 b do Obligationen 5 106 4062 o do 190 u Laurahütie 8312 96,756Cgyptis ehe vrir Am 3 Ang Nordostb Gold O 42 do do 3 96 20b2 Naphts Obligationen 4172 100,750
89 p do a u do Risenb Snib A do Roeseteertifikato ter 16,70b2 b Norddeutscher LIoyd

Freiburg 15 Fr Looue 37,45b1 Iwangorod Dombr gar 193 90b2 Pr Pfäbr Bk uk 1905 a 28 h Obersehl Eisen Ind 4 68 00beBOrieet A e 2421766 Koal Woronesob Odl 4 4o VII ukdb 1908 32 97 00 v Tieie Winkier 106 758
do on Goldrente 233,400 K Chart As Obl 690 100 9005 do XIX ukdb 1809 2 102 b Zeitzor Kioeugieceerel auf
d t M 4 44 956 Kursk Kiew 4 101,50b2 do X u XI uk 1910 3 103,00 v 77 3B Axtiae a An v ögo T 800 Mosoo Kiew Woren 4 100 99b2B do XXII ukdb b 1912 4, 103 266

1acu8h Sigdtant 1880 4 e h M on R ar 4 67 u i t 237 e Sent 4 Berl Kacsenva 4 83,500 Mosco Rjäsan 4 103 40bz2 do XXIV ukdb b 1812 s 37752 Berg Märk B i Elbt 8 1I65
Manänad 10 Tire Loos 20,00025 Mon Simnolenar 5 101 ob go Kleinb Obl b 1902 212 98097 Berſiner Hyp Bank
Mi an t ſo 102 500 rei Griasi 1889 4 101 od 1908 4, 102 008 do o Lt B 121 200r6ſo à 20 5 102 5902 Rjſaan Koslow 4 1101 40b do Cowm Obl b 1907 39/2 100,756 Borren Handels verein o 100

Norweg Staats Ani e dw 395 83 h Erazait Ges 11 75b 4 0 0 V 9 m D omm bR 4 len ororaner 5 100,908 Khein W I IT V b es 101 e Hanaiger Frivatban 5
do do mittlera à 86 ecer Rybinsk Bologoye 4 101 106 II u IV b 1904 292 96 901Dtseh Effek B Hahn 11/3 105 306o eine 336 o Rues Südwestbaha 4 150,902 VI ukäb 1908 392 97 90020 do Hypoth B Berl dies

Rues Gold V 1684 87 5 101 006 Cranskaukasisohe 3 87,3003 VII unkdb 1908 4 102 80026Dresdener Bankverein SV2 103 00b 9

W Wornynas Wien 4 m 7 13 337 175do do h e o Sr 4 x uKdb othaer Privat WNicolai T C Wladikawakas Oxc 4 Suehsische do Grundkreditb 7 137 000s642 a e e vt d e 4 100 o e Sunä Ses arg Hypoi ſi8o ooekdo 32 10 do gar u s 97 20 Manitoba r 1933 4 7 do o e 28 3 90,20beB Königsbe ereingb 6 112,756
Ruses Präm Anl ſ8641 Nortporn Paa b 1981 4 S wer 101,206 c z 23 rrd r 1do do 1866 5 0 re 4 do übecker ommerzb 8 tSchwed St Anl 1 do Geu I4en 3 72,70b26 Westpr ritt I I B a 99,800 Magdeburger Privatb 3u/2 94 000a i 1399 213 138 337 8 1euieu 8 Fr r 1091 Frommen n Norad Grund Kredit 5 25brB

do Ayp Ptfdbr 18701 4 101 700 do do o 5 387,20b e S Posensche 4 1104 00 Pr Hyp B abg u neue O 111,00525Tüxrkisehe Anleihe D I 29 5562 Central Paciſo 5 ſreussische 4 1I04 O0ba0 Preuss Pfandbr BK 7 I134 25br6do Admiviet 5 102 926 T T 5500 ſos o e r Rheinische Bank O 25620
do 400 Fros Loos 130 10b2 I Erge 2640 u 5 ſt 00b10 Schlesise e 1 00ds Wilhelma Mgd Allg U 172/8 1290baB

u v I A a Macedonische G O s 64600 e55 102 225 Poring Eigenb O 1886 8 724 20b20 Letpalger Börse 8 April

S E o 1889 h 98,00610 M z ui 3 Säehr Rent Anl 22 t 01r r W Bisonbahn Stamm Aktien 3 do t e an S 1879 jol de
aditaleurten paä 5 e on r 40 neAnvabarger Steingut 9 97 320 nete i on Siasteant 1859 109 95 r i ao i87aronr 101 10e
Archim es c 4 168 Oh al berset Blankenb e 4 116,608 31/2 do 67 x 40 500 101 206 13 La d u 1000 101 250

13 186 756 0 J ura Simpl kv Westb 4 Y /0 /2 Altb ndobligpr er 31 15 l166 o s Lanädrentenbr 500 100 006 312 do do 500 101 256rn e 7 716 do Ausland Riaenb Stamm u iBerliner Bockbrauerei 9 158 756 Stamm Prior Aktien Div Bisenb Stamm AKt v Ceixr Flextr Werxeſ122 503
do Brauerei Königet 5 I16 o rrrr 13 ,4 A4ussig Tepl 500 256 oor W Iektr St 70,506do Onion Gratweii 5 I111,2563 S useig Teplitr 52/3 Böhm Noräbahn 132 do t o elektr Strassb 143
Breslauer Oelwerke 85,755 aB éun h do do B 233 7 r e 16s o
do Strassenbahn z Kegennu Oderberz B 15 u ev 160 006Cement Ban Ges Berl i 300 octa Kronpr Rud St Seh 4 u Marient in a Fco do WollkämmereiCharlottb Wasserwerk s 218 756 omberg Czernowitz enburg Mlavte 73 0080 5 M Mansfelder Kuxe 781,006

113 600 Oesterr u J Div Banxk a Krodit Axt t r 1do Elbe Portl Cement Hallo 73Dessauer Gas r Südösterreich Lomb 0 14 406201 8 Allg O Kr A pa 175 o 31/2 Stohe Kamme 21,00BDtsch Gasglühl Ges 14159 Ungar Galis gar 5 5 Chemn Bankverein 2u2 Sachs F Kiartm 134 206
Dische Jutespinnerei 125 do Dombrovo Zug Dreecdlener Bank 149,006 6 s8aehs WebstahlEanort AMaaeh a 29 863 00 ſeurek Kiew r F Ge rn r r Fabr Schönherr 206 506Elverfeld Farben r er e IWarzcheo Teres pol z J e h 0 124 006 Tpür Gasges Spz 2514 906
ren Meh Loge i 200 See Wie 68 188 500 tre Z Menge Bert Dc 917 Srnär Br derr I o0e
Görlitzer Eisenbbed 12 226 606 Gier e 6 do Hypoih B 136 500 o r v Prior 129,506Hagener Guesstanl fro 42 250 lial Meridionauz s 40 Kred u Sparb 88,60 9 Zeitzer Par u S A 130,250
Hansa Dampfschitk 8 1123 50 üttiech Limburg O e 5 Süächo Bank 130,600 do do Obliz 101 006Harburg Wien Gummi 20 348 25b20 Sehr weiz Contralbahn 95 6 2Zwickauer 21 Zuokertabr Glanz la gor
Harkort St Pr konv 7 94,50 Weotsieilianische Aul I 409 00b 30 ZTnuekerraft Hal 176 5060do Brückenb konv 72 113,005 Div Industrie Papieredo do St Pr u Hypoth Pfand n Rentenbrief o Chemn Werkz Zum 113 760 Ausl Rigenb Pr Obl
Keyling Th Eiseng Anh De aner Pfäbr 25 Cröliw Papierfabr 225 006 1 ien e ſern Brehnar nete p Z x 7 e w e z le enen 7605 alen oLudw Löwe Co o 255,06626 II I XII X V 3/2 96 706 9 D W M Sovderm do o 101 cos
Mälzerei Wrede 3 23,750 XVI u XVII 4 1I101,00 Stiex Vorz A 67,008 5 do Ew 1868/71/72105 eMagdeburger Baubank 5 20,20 u XViII unk 55 4, 102 50620 18 Geraer Jutesp u W 248,000 Dux Bodenbachb 84 005
Magdeb Strassenbahn 5 1131 6940 XIX 32 96 75620 5 Germania Sehwalbe 112,60 1 do Em 1871110,756
Maschin Breuer 79,250 X unk 10 32 97,000 54 Gersd Stkhb V St A 429006 do o is a 1i2 s00Neue Boden A G 10 156 3026 D G K B IV rz 110 3/2 102,00620 88 do do Pr A I 638,000 ar/2 Graz Kötlacher 72 256
Nenroder Kunstanstalt 7 98,00020 do do V rz 105 84 do do do II 745,000 5 do Ew v 1871 u 72 100 606
Nienbur E A abg 0 67,75 do VI unkb 19001 100 80 0 Hallesebe Str B 68 255 1 Kasehau Oderberg t
VJordd Rewerke 1 68 1220 do VII unkb b 1908 4 192 6026 4 Kette Elbsch G Akt 73,755 4 Prag Dar Gold
Nordd Wollkämmerei 10 149,26026 do VIII 8 b 1905uk b 32 103 000 4 Körbisd Zuckerfb 008 5 0 Gold
Omnibus Gesellsohaft 10 1200 00 o IX u IXa bia9 u 98,006 5 ipz Baubank 105,000 5 Prag Turnau
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